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Notrufe
Polizei: 110, Fax 110
Feuerwehr: 112, Fax 112
Rettungsdienst: 112
Notarztwagen: 112

Apothekendienst
Bad Emstal - Breuna - Habichts-
wald - Naumburg - Wolfhagen -
Zierenberg. Beyl’sche Apotheke,
Untere Straße 45, Naumburg,
05625 / 9 98 80.

Ärztliche Bereitschaft
Bad Arolsen - Bad Emstal - Breu-

na - Habichtswald - Naumburg -
Niedenstein - Volkmarsen - Wolf-
hagen - Zierenberg. Außerhalb
der Sprechzeiten der Hausarztpra-
xen ist der Bereitschaftsdienst un-
ter der kostenfreien Servicenum-
mer 116 117 erreichbar.

Krankenhäuser
Wolfhagen: 05692 / 400
Warburg: 05641 / 91 10
Fritzlar: 05622 / 99 70
Frauenhaus
im Landkreis Kassel:
0561 / 4 91 01 94
Giftnotruf
06131 / 192 40

FÜR ALLE FÄLLE

KINO

Wolfhagen
CINEMA, Schützeberger Straße 37,
0 56 92 / 99 50 99
Kinotag - Einheitspreis 5,50 Euro zzgl.
1 Euro 3D-Zuschlag und 1 Euro für die

3D-Brille:
Biene Maja - Die Honigspiele 16.15
Uhr
Red Sparrow 18.15 Uhr
Black Panther - 3D 20.45 Uhr

Vereine und Verbände
Versammlung der Landfrauen
BALHORN. Die Jahreshauptversammlung der Landfrauen Balhorn
findet am Montag, 19. März, ab 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Balhorn statt. Es wird ein Imbiss gereicht.

Die Stimmen und Just Voices proben
ZIERENBERG. Die Chorprobe des Gesangvereins Zierenberg „Die
Stimmen“ findet am Dienstag, 20. März, ab 20 Uhr im Bürgerhaus
statt. Der Chor „Just Voices“ probt am Mittwoch, 21. März, ab 18 Uhr
ebenfalls im Bürgerhaus.

Vhs aktuell
Fit und Vital in den Frühling
WOLFHAGEN. Der Vortrag zeigt Möglichkeiten auf, wie man die
Umstellung vom Winter zum Frühjahr gut verkraftet. Die Themen
Ausleitung und Entgiftung, Ernährung, Bewegung und Massagen
werden näher betrachtet. Referentin: Tarina Simone Sänger, Heil-
praktikerin aus Wolfhagen. Ort: Vhs, Raiffeisenweg 2, Raum 102,
Donnerstag, 22. März, 19 bis 20.30 Uhr, Kosten: fünf Euro. Weitere In-
formationen unter Tel: 0 56 92/98 78 31 90/91
Kontakt: Volkshochschule Region Kassel, 0561/ 1003 1681.

www.vhs-region-kassel.de

Infos: m.buergerks@yahoo.de
oder KISS.
• Verwaiste Eltern: Die Selbsthil-
fegruppe Verwaiste Eltern trifft
sich Mi., 21.3., 19.30 Uhr, im KISS-
Treffpunkt. Infotel. 05 61/
31 55 97.
• Asbestose: Jahreshauptver-
sammlung der Asbestose-Selbst-
hilfegruppe Kassel-Borken-Nord-
hessen Do., 22.3., 17 bis 19 Uhr,
Parkhotel Borken, Europaplatz 3,
Borken, Raum Kurhessen. Infos:
Tel. 0 56 82/26 65 und www.asbe-
sterkrankungen.de
• Eltern hochbegabter Kinder:
Gesprächskreis für Eltern hochbe-
gabter Kinder Kassel (DGhK), Do.,
22.3., 20 Uhr, im KISS-Treffpunkt.
Infotel. 05 61/2 40 98 97.
• Diabetes-Selbsthilfe Nordhes-
sen: Der Typ-2-Gesprächskreis der
Diabetes-Selbsthilfe Nordhessen
trifft sich Fr., 23.3., 15 Uhr, zum Er-
fahrungsaustausch „Gut leben mit
Diabetes“ für Betroffene, Angehö-
rige und Interessierte im KISS-
Treffpunkt. Infotel. 05 61/
8 20 88 96.
• Schlafapnoe Baunatal/Kassel:
„Naturheilmittel und ihre Wirkun-
gen“, Infos beim Treffen der
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Baunatal/Kassel Fr., 23.3., 19 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus Bauna-
tal-Großenritte, „Alte Schule“, im
Grünen Weg. Infotel. 05 61/
49 64 96.
• Schlafapnoe Kassel-Fuldatal:
„15 Tipps für einen besseren
Schlaf“ gibt Otmar Möller beim
Treffen der Schlafapnoe Selbsthil-
fegruppe Kassel-Fuldatal, Fr., 23.3.,
19 Uhr, im KISS-Treffpunkt Kassel.
Infotel. 05 61/89 83 17.
• Skoliose: Treffen am Sa., 24.3.,
14 Uhr, im KISS-Treffpunkt zum Er-
fahrungsaustausch.
• CI-Junge Selbsthilfegruppe: Die
Cochlea-Implantat (CI) Selbsthil-
fegruppe im Verband Hörgeschä-
digter Kassel lädt Sa., 24.3., 15 Uhr,
junge Leute / Berufstätige mit
Cochlea -Implantat zum Erfah-
rungsaustausch in den KISS Selbst-
hilfetreffpunkt Kassel ein. Infotel.
01 72/5 61 20 18.
• Lungenkrebs: Lungenkrebs-
Selbsthilfegruppe für Angehörige
und Betroffene, Mo., 26.3., 17 Uhr,
in Kassel. Anmeldung bis Fr., 23.3.,
Tel. 0 55 41/7 13 02.

KISS
Infos über alle Selbsthilfegruppen
in Stadt und Kreis Kassel bei der
Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen (KISS)
beim Gesundheitsamt Region Kas-
sel, Tel. 05 61/8 16 44-2 22,
Mo. + Do. 9-12.30 Uhr und Mi. 14-
17.30 Uhr, oder unter
www.selbsthilfe-kassel.de
KISS Selbsthilfetreffpunkt: Trep-
penstraße 4, 2. Stock, Kassel.
• Sexueller Missbrauch: Anony-
me Selbsthilfegruppe für sexuell
traumatisierte Frauen in Kassel.
• Elternkreis Kassel: Die Eltern
von suchtgefährdeten und sucht-
kranken Söhnen und Töchtern la-
den zum Treffen Mo., 19.3., 19.30
Uhr, in den KISS-Treffpunkt ein. In-
fotel. 05 61/82 36 89.
• Herz und Seele: Die Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Herzer-
krankungen und Angehörige Kas-
sel lädt Di., 20.3., 17.30 Uhr zum
Erfahrungsaustausch in den KISS-
Treffpunkt ein. Infotel. 0 56 03/
21 60.
• Positiv Denken: Durch positives
Denken und Handeln neue Le-
bensperspektiven gewinnen,
Selbsthilfegruppe, Di., 20.3.,17.45
Uhr, im KISS-Treffpunkt. Infotel.
0 56 01/8 95 41 78.
• ANAH: Der Gesprächs-, Spiel-
und Bastelkreis der Allergie-, Neu-
rodermitis- und Asthmahilfe Hes-
sen trifft sich Mi., 21.3., 11 Uhr, mit
gemeinsamem Frühstück, im KISS-
Treffpunkt. Infotel. 05 61/
8 70 90 94.
• Borderline Skills Gruppe: Der
Borderline Trialog Kassel lädt
Menschen mit emotionaler Insta-
bilität (Borderline) Mi., 21.3., 17
Uhr, im KISS-Treffpunkt zur Skills
Gruppe „Giraffe und Wolf“ für Be-
troffene mit Therapieerfahrung
ein. Anmeldung: Tel. 05 61/
57 05 98 31.
• Autismus Nordhessen: Eltern
von Menschen mit Autismus tref-
fen sich Mi., 21.3., 19 Uhr, im Autis-
mus Therapie- und Beratungszen-
trum, Kölnische Str. 43, Kassel,
zum Erfahrungsaustausch. Infotel.
01 76/83 19 74 52.
• Stottern: Die Stotterer-Selbst-
hilfegruppe Kassel trifft sich Mi.,
21.3., 19.30 Uhr, im KISS-Treff-
punkt zum Erfahrungsaustausch.

S E L B S T H I L F E

Vinzenz Wachenfeld mit der
etwas gruseligen Kinderge-
schichte „Billy Bibber und die
drei Schröcken“ und wies da-
mit Laura Borchert (An der Ar-
che um Acht) auf Rang zwei.
Auch hier gaben, wie schon
bei den Zweit- und Drittkläss-
lern, nur kleine Nuancen den
Ausschlag um Sieg und Platz.
Keiner der sechs Finalisten
ging jedoch leer aus, für alle
gab es ein Buchgeschenk.

Uta Dotting: „Lautes Lesen
ist ein wichtiger Beitrag zur
Entwicklung der Lesekompe-
tenz. Nur wer liest, kann ver-
stehen, denn Lesen ist die
Grundlage aller Bildung. Im
Mittelpunkt unseres alljährli-
chen Vorlesewettbewerbs ste-
hen die Lesefreude und die Le-
semotivation.“ (zih)

Bewertung durch die Juroren
keinen Deut einfacher mach-
te.

Bei den Zweitklässlern war
das von Maya Wasielewski
ausgewählte Buch „Meine
spannenden Vorlesegeschich-
ten“ anscheinend ein gutes
Vorzeichen. Denn damit si-
cherte sie sich vor Nele Lipp
(Zauber der Einhörner) den
Jahrgangssieg.

Bei den Drittklässler war
der Name Programm. Denn
hier behielt Felix Orgier
(Gregs Tagebuch – Jetzt
reicht’s) die Nase gegen Joshua
Leck (Lukas und das Geheim-
nis der sprechenden Tiere)
vorne. Denn Felix bedeutet ja
„der Glückliche.“

Den ersten Platz der Jahr-
gangsstufe vier sicherte sich

nicht nur auf die sechs Finalis-
ten beschränkte. „Wer liest,
gewinnt immer. Jedes Mäd-
chen und jeder Junge kann
sich als Sieger fühlen, mitma-
chen mussten ja alle unsere
Zweit- bis Viertklässler.“

In der Endrunde auf dem
mit Samt beschlagenen höl-
zernen Thron mussten die Fi-
nalisten eine Passage aus ih-
rem derzeitigen Lieblingsbuch
vorlesen und wurden unter
den kritischen Augen einer
neutralen Jury nach den Krite-
rien Lesefluss, Lesetempo und
Betonung bewertet. Eine ge-
hörige Portion Lampenfieber
war bei den sechs Endrunden-
teilnehmern unverkennbar,
doch alle meisterten ihre Auf-
gabe souverän mit großem
Selbstbewusstsein. Was die

DÖRNBERG. Sieger waren sie
ja bereits: Nele Lipp, Maya Wa-
sielewski, Joshua Leck, Felix
Orgir, Laura Borchert und Vin-
zenz Wachenfeld. Denn in ih-
rer jeweiligen Jahrgangsstufe
der Klassen zwei bis vier der
Grundschule im Habichtswal-
der Ortsteil Dörnberg hatte
sich das Sextett bereits auf die
beiden vorderen Plätze gele-
sen und sich damit für die
schulinterne Endrunde im
diesjährigen Vorlesewettbe-
werb qualifiziert.

Das Finale fand im Beisein
aller derzeit 67 Schülerinnen
und Schüler, ihrer Eltern,
Großeltern und Geschwister
in der örtlichen Mehrzweck-
halle statt, wobei Schulleite-
rin Uta Dotting in ihrer Begrü-
ßung den Begriff Sieger aber

Wer liest, gewinnt immer
Vorlese-Finale an der Grundschule Dörnberg – Drei Jahrgänge ermittelten die Sieger

Sie kamen in das Vorlesefinale der Dörnberger Grundschule: (Hinten, von links) Vinzenz Wachenfeld, Felix Orgir, Joshua Leck, Laura
Borchert sowie Maya Wasielewski und Nele Lipp (vorn, von links). Foto:  Michl

kehrsleiter Lars Pfennig,
Schriftführerin Louisa Geitz,
dem technischen Leiter Ste-
phan Sonnenschein, Schatz-
meister Ulfert Pilling sowie
dem Ehrenvorsitzenden Man-
fred Lengemann. Für ihre be-
sonderen Verdienste im ADAC
für den Motorsportclub Ems-
tal bekamen Peter Liebal und
Klaus Engelhardt die Ehrenna-
del in Silber. (rax)

Oldtimer Sport stieg das Vater-
Sohn Duo Theo Holzapfel se-
nior und Theo Holzapfel ju-
nior.

Vorstandswahlen
Der neu gewählte Vorstand
besteht nun aus der ersten
Vorsitzenden Nina Becker,
dem zweiten Vorsitzenden
Florian Reitze, Sportleiter
Chris Gropengiesser, Ver-

belegte Gerrit Spangenberg,
der ebenfalls aus Wolfhagen
kommt.

Den ersten Platz bei den
Rallye-Beifahrern erreichte
die Wolfhagerin Louisa Geitz.
Den Sieg bei den Allroundern
holte sich Steffen Weber aus
Haiger. Den ersten Platz beim
Slalom belegte Lennart Mötz
aus Fuldabrück. Auf das Sie-
gertreppchen der Kategorie

BAD EMSTAL. Vorstandswah-
len und ein Blick zurück aufs
vergangene Jahr standen im
Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung des Motorsport-
clubs Emstal.

Die Oldtimer-Ausfahrt Ha-
bichtswald erfreute sich 2017
einer sehr positiven Resonanz,
sodass sie in diesem Jahr er-
neut stattfinden wird. Erst-
mals nach vielen Jahren gab es
auch wieder einen Automobil-
slalom. Die Veranstaltung mit
einem Lauf zum Youngster-
Cup fand Mitte September auf
dem alten Flugplatz in Calden
statt.

Die ADAC-Rallye Bad Emstal
stand bei der Jahreshauptver-
sammlung des MSC jedoch
ganz besonders im Fokus. Mit
130 Teilnehmern war die Ver-
anstaltung eine der größten
Rallyes des vergangenen Jah-
res in Hessen. Sie soll auch in
diesem Jahr wieder stattfin-
den.

Für die erfolgreichsten
Sportler gab es eine finanziel-
le Förderung sowie einen Po-
kal. In der Clubmeisterschaft
2017 errangen die geehrten
Sportler folgende Plätze:

Bei den Rallye-Fahrern er-
reichte Chris Gropengiesser
aus Schauenburg den ersten
Platz, und Philip Schwarz aus
Wolfhagen fuhr als zweiter
durchs Ziel. Den dritten Platz

Pokale für erfolgreiche Fahrer
Motorsportclub Emstal zeichnete die besten Aktiven aus und wählte neuen Vorstand

Ehrung der Rallyefahrer: (von links) Nina Becker, Gerrit Spangenberg, Florian Reitze, Philip Schwarz,
Chris Gropengiesser, Louisa Geitz, Manfred Lengemann, Steffen Weber, Theo Holzapfel senior, Lenn-
art Mötz, Theo Holzapfel junior. Foto: privat
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